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«Walters Welt»

Ein Hauch von Provence oder Gedanken aus «Walter’s Welt»

Herzblut für die Gastronomie  
und das Gesundheitswesen 
Vor einem knappen Jahr erschien im «clinicum» 1/2013 zum ersten Mal die feuilletonistische Rubrik 
«Ein Hauch von Provence oder Gedanken aus Walter’s Welt». Es ist daher an der Zeit, zum Jahresende 
ein Fazit zu ziehen.

Das Gesundheitswesen ist eben  
doch eine tolle Branche

Selbstverständlich blicke ich auch mit Stolz auf 
das bisher Erreichte als Gastronom: den Weg zur 
Etablierung eines erstklassigen Speiselokals auf 
dem Land, die Erarbeitung einer bisher kleinen, 
aber sehr feinen Stammkundschaft und nicht 
zuletzt die für uns wichtige Auszeichnung «Best 
of Swiss Gastro 2014». 

Vor wenigen Wochen durften wir für einen 
befreundeten Spitaldirektor in unseren Räum­
lichkeiten einen Workshop für die Chefärzte der 
Klinik durchführen. Im Anschluss an den Work­
shop fand ein gemütliches Nachtessen statt, bei 
welchem wir unsere Gäste mit Köstlichkeiten der 
südfranzösischen Küche verwöhnten. Speziell 

Bei allen Überlegungen, die ich mir im Vorfeld 
meines Projektes «Walter’s Welt» gemacht hatte,  
liess ich einige Punkte gänzlich unbeachtet. 
Schlimmer noch, ich verschwendete nicht einen 
Gedanken daran, die letzten 20 Jahre meiner 
beruflichen Laufbahn bei der Umsetzung meiner  
zukünftigen Pläne zu berücksichtigen. Auch 
gewichtete ich das Privatleben nicht in diesem 
Sinne, wie man es hätte erwarten müssen. 

Zwei starke Fundamente

Immerhin legte ich mit dem Abschluss als  
diplomierter Hotelier an der Schweizer Hotel­
fachschule Luzern den Grundstein für eine 
Karriere im Gastgewerbe, einer spannenden 
Branche, welcher ich rund 12 Jahre lang treu 
geblieben bin. Gegen Ende dieser Zeit arbei­
tete ich seit einigen Jahren erfolgreich in 
der Schweizer Direktion des renommierten  
deutschen Hotelkonzerns Steigenberger Hotels 
AG. Mein Weg führte mich dann als Leiter 
EDV+Organisation in ein Zürcher Schwerpunkt­
spital, in dem ich mir ein neues Fundament 
erarbeiten konnte: Ich baute auf das Schweizer 
Gesundheitswesen. 

Ein leises Gefühl des «Wehmuts»

Zu unseren Stammgästen in Walter’s Welt – 
Restaurant und Bar zählen heute nicht wenige 
Kunden, Geschäftspartner und Arbeitskollegen 
meines früheren beruflichen Lebens. Spital­
direktoren, IT­Verantwortliche, Finanzchefs 
und Consultants verführen mich regelmässig zu 
äusserst spannenden Diskussionen und inte­
ressanten Gesprächen, die das Gesundheits­
wesen betreffen. Ehemalige Mitarbeiter und 
frühere Geschäftspartner kommen ab und zu 
über Mittag vorbei. Zurück bleibt bei mir dann 
sehr oft ein leises Gefühl des «Wehmuts». Bei 
diesen Gelegenheiten wird mir immer wieder 
klar vor Augen geführt, wie sehr mir mein 
ehemaliger beruflicher Alltag im Gesundheits­
wesen fehlt. 
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an diesem Abend wurde mir erneut schmerz­
lich bewusst, wie sehr ich das Gesundheits­
wesen und die dazugehörenden, spannenden 
Gespräche mit den verschiedensten Akteuren 
vermisste. 

Bald wieder eine Rückkehr?

Das Jahr 2013 wird für mich wohl immer eines 
der herausforderndsten und spannendsten  
Jahre meiner Karriere bleiben. Das Projekt «Auf­
bau eines Gastronomiebetriebes» war enorm 
ressourcenverzehrend und äusserst lehrreich. 
Diese kleine Auszeit vom Gesundheitswesen 
hat mir schliesslich aber vor allem auch auf­
gezeigt, wofür mein Herz tatsächlich schlägt. 
Der Zeitpunkt meiner Rückkehr in die Welt der 
Spitäler, Kliniken und Heime, ins Umfeld der IT­ 
und Beratungsfirmen im Gesundheitswesen 
ist vielleicht nur noch eine Frage der Zeit. Wer 
weiss, liebe Leser, ob wir uns nicht schon in 
naher Zukunft ausserhalb von «Walter’s Welt» 
treffen werden. Ich würde mich in jedem Fall 
sehr darüber freuen.

Nun, da Sie meine letzten Gedanken aus 
«Walter’s Welt» bis zum Ende gelesen haben, 

gebührt Ihnen mein aufrichtiger Dank für das 
Interesse, welches Sie dieser kleinen Kolumne 
aus der Welt der Gastronomie in diesem Jahr 
entgegengebracht haben. 
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• Industrialisierung der Supportprozesse
• Betriebsdatenerfassung und interne Leistungsverrechnung
• Analyse und Performance Management
• Planung und Steuerung der Wertschöpfung


